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Kinderfest – Unsere Reise durch Europa
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Am 10.06. war es wieder so weit, die Koffer wurden ge-
packt und die Kinder waren bereit für die große Reise
durch Europa. 

Das eher kühle und windige Wetter in Hamburg hinderte uns
nicht daran um 14:00 Uhr das Gate zu öffnen und den Kindern
eine spannende Reise durch die Metropolen Europas zu bieten,
das Wetter konnte ja nur noch besser werden. 

Kaum in der Halle angekommen, konnten die kleinen Passa-
giere ins Flugzeug einsteigen und sich auf den Weg zu ihrer
langen Reise machen. Ausgestattet mit ihren Laufkarten als
Reisepass, durften sich alle Reisenden aussuchen, wohin die
Reise sie als erstes führen soll. Über Berge und Wasserfälle, bis
hin zu Brücken und schönen Landschaften, konnte jedes Kind
sich ausprobieren und Grenzen testen. Für unsere ganz kleinen
Passagiere ging es nach Schweden ins Småland, wo sie mit
Pippi Langstrumpf toben konnten. Um die Erlebnisse im Rei-
setagebuch festzuhalten, konnten unsere Reisenden ihre High-
lights mit Ausmalbildern darstellen, um sie Zuhause ihrer
Familie zu zeigen. Ganz im Sinne der jetzigen Fußball WM

konnte man sich die absoluten Lieblingsländer noch auf die
Haut malen lassen. 

Nach jeder schönen Reise darf ein Souvenir natürlich nicht feh-
len. Mit einem voll gestempelten Reisepass konnten sich un-
sere Passagiere draußen im Duty free Bereich eines von vielen
kleinen Geschenken aussuchen. Die Auswahl war groß: coole
Trinkflaschen, schöne Malkästen, kleine Bälle und andere tolle
Kleinigkeiten. Für den kleinen und großen Hunger nach so einer
langen Reise konnten sich alle Passagiere vor dem Heimweg
noch einmal stärken. Es gab Würstchen von unserem Grill-
meister und bereitgestellten Kuchen und Süßigkeiten von un-
seren Gästen. In dem Sinne vielen Dank für die großzügigen
Kuchenspenden. Ein weiterer Dank geht an alle Helfer*innen,
ohne die diese Reise gar nicht möglich gewesen wäre.

Nicht nur satt gegessen, sondern auch an den Sehenswürdig-
keiten der Länder satt gesehen, neigte sich unsere Reise gegen
18:00 Uhr dem Ende zu. Wir sind gespannt, wo uns die Reise
nächstes Jahr hinführt und freuen uns darauf euch alle wieder
zu sehen!

Weihnachtlicher Markt
mit Kaffee und Kuchen 

Sonntag 25.11.2018 von 11:00 - 17:00 Uhr

Anmeldungen bitte bis zum 30.09.2018 bei Sabine Probst. 
Telefon: 673 43 94   • E-Mail: sabineprobst1@alice.de
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Protokoll Mitgliederversammlung
Protokoll der Mitgliederversammlung am Dienstag, 15.05.18, um 19.00 Uhr im Saal des AMTV-Zentrums

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Der 1. Vorsitzende, Herr Slama, eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden, insbesondere die Ehrenmitglieder Herrn Schlicht und Herrn Schumann. 

2. Gedenken der Verstorbenen

Herr Slama bittet die Anwesenden, sich von den Plätzen zu erheben, um der verstorbenen Mitglieder zu gedenken.

3. Übernahme der Versammlungsleitung durch den vom Vorstand Benannten

Herr Runge übernimmt die Versammlungsleitung lt. Vorstandsbeschluss.

a. Wahl des/der Protokollführer(s)/in

Herr Runge schlägt Frau Toborg als Protokollführerin vor, die von den Anwesenden ein-stimmig gewählt wird und die Wahl annimmt.

b. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Runge stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung durch Veröffentlichung im AMTV-Magazin 01/2018 durch Postversand am 23.02.18 

frist- und formgerecht erfolgt ist. Außerdem erklärt Herr Runge die Versammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der Anwesenden für beschlussfähig. 

c. Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung vom 18.05.17

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18.05.17 wird einstimmig genehmigt.

4. Bericht des Vorstandes (mit Aussprache)

Bericht Herr Slama: Herr Slama berichtet aktuell darüber, dass die Stadt Hamburg mit keinem Sportverein mehr in den höchsten Ligen des Sports vertreten ist. Verantwortlich für diese

Situation macht er jahrelanges Missmanagement. Es sollte deshalb unbedingt versucht werden, bessere Rahmenbedingungen - insbesondere durch Bereitstellung wettkampftaugli-

cher Sportstätten - zu schaffen. Zudem sollten erforderliche Finanzmittel nicht nur für medienwirksame Sportarten und den Bereich Kultur zur Verfügung gestellt werden. Des Weiteren

informiert Herr Slama über die Mitgliederversammlung des HSB. Nach langer Diskussion wurde Jürgen Mantell erneut zum Präsidenten gewählt, seine bisherigen fünf Vizepräsiden-

ten jedoch wurden vollständig ausgetauscht. Es haben sich dadurch nicht nur die Machtverhältnisse verschoben, sondern aufgrund der Altersstruktur ist es fraglich, ob diese Riege über

ausreichend Verhandlungsgeschick verfügt, um z.B. den Sportfördervertrag 2019/2020 unter Dach und Fach zu bringen. Im Fokus des HSB steht zurzeit die Sanierung vereinseige-

ner Anlagen. 250 Vereine sind Besitzer und Eigentümer von 380 Sportanlagen und 1.000 Einzelsportanlagen. Die Vereine haben für Investitionen in 2018 eine Größenordnung von 50

Mio. angezeigt. Aufgrund des erwirtschafteten Haushaltsüberschusses in Hamburg in Höhe von rund 1 Milliarde, fordern die Vereine 0,4 % als zusätzliche Sportförderung. Dieses ist

durchaus gerechtfertigt, da die Klubs über den Sport hinaus weitere Aufgaben wie Integration und Inklusion zu bewerkstelligen haben. Auch könnte künftig aufgrund der Aufgabe von

Schulstandorten eine Nutzung der Sporthallen durch die Vereine nicht mehr gewährleistet werden. Wie sich herausgestellt hat, konnte der AMTV auch in 2018 die Mitgliederaustritte

nicht kompensieren. Dies ist auch auf die Schließung der Schwimmhalle Rahlstedt zurückzuführen, wodurch wir ca. 200 Mitglieder verloren haben. Zusätzlich sind Kosten durch An-

mietungen weiterer Hallenzeiten in den Schwimmbädern entstanden. Auch die Nichtschwimmerausbildung konnte in dieser Zeit nicht durchgeführt werden. Auf Antrag aus Unterstüt-

zung aus Bezirkssondermitteln haben wir die positive Mitteilung erhalten, dass wir mit einem Betrag in Höhe von € 10.500,00 rechnen können. Um den AMTV für Neumitglieder attraktiv

zu machen und entsprechende Sportangebote unterbreiten zu können, fehlen schlicht und ergreifend adäquate Sportstätten. Wie wir feststellen konnten, wird unsere neue Halle auf

dem Tennisgelände super angenommen und ist voll ausgelastet. Insbesondere im Bereich Turnen können wir zahlreiche Mitgliederzuwächse verzeichnen. In der Halle wurden mitt-

lerweile sowohl eine automatische Fenstersteuerung zur Verbesserung des Luftaustausches als auch im Außenbereich Überwachungskameras installiert. Schlussendlich konnte auch

die geforderte Ersatzpflanzung auf dem Gelände vorgenommen werden, so dass seitens des HSB mit der abschließenden Prüfung der Hallenbaukosten begonnen werden kann. Mit

der Schulleitung der Stadtteilschule Am Friedhof wurden bereits diverse Gespräche bezüglich Nutzung von Räumlichkeiten geführt. Im Herbst ist mit der Fertigstellung des Neubaus

zu rechnen. Auch die Kursangebote im Preha-Zentrum sind gut besucht, nur der Zirkel bleibt bisher noch hinter den Erwartungen zurück. Wichtig ist aber, dass die Kosten für diese

Räumlichkeiten gedeckt sind. In der Halle Nienhagener Straße wurde zwischenzeitlich die Toilettenanlage im Erdgeschoss saniert, zusätzlich sind die Schallschutzwände erneuern wor-

den. Im AMTV-Zentrum muss die 30 Jahre alte Heizungsanlage modernisiert werden. Hierzu werden Kostenvoranschläge eingeholt sowie Zuschussmöglichkeiten geprüft. Die Um-

setzung dieser Maßnahme ist für 2019 geplant. Erstmals in diesem Jahr wurde eine Brandschutzprüfung vorgenommen. Die festgestellten Mängel sollen kurzfristig in Absprache mit

der Feuerwehr beseitigt werden. Der Umbau des Sportplatzes an der Schwimmhalle ist fast vollendet und unserem Wunsch nach uneingeschränkter Nutzung durch die Abteilung Leicht-

athletik wurde kostenneutral Folge geleistet. Auch in diesem Jahr wird es in den Sommerferien wieder zahlreiche Angebote zum Schnuppern für Mitglieder und Neueinsteiger geben.

Der AMTV sieht auch künftig sein Ziel darin, Sport für Jedermann anzubieten. Insbesondere die Bereiche Gesundheit, Fitness, Reha und Herzsport sollen weiter forciert werden. In der

Handballabteilung konnten wieder viele Erfolge verzeichnet werden, hervorzuheben ist hier die Leistung der Damen-Jugend, die an der Deutschen Endrunde teilgenommen hat. Herr

Slama betont in diesem Zusammenhang, dass die geleistete Arbeit im Jugendbereich nicht selbstverständlich ist. Dem AMTV wurde die Ausrichtung der Ehrungen der Hamburger Mei-

ster vom Handballverband übertragen. Diese durch ehrenamtliche Helfer hervorragend organisierte Veranstaltung war ein voller Erfolg. Hier zeigte sich einmal mehr, dass die soziale

Kompetenz auch in der Politik Beachtung und Berücksichtigung vor allem beim Bau neuer Sportstätten finden sollte. Sehr erfreulich sind auch die zahlreichen Anmeldungen für unsere

eigene jährliche Meisterfeier für unsere Kinder und Jugendlichen. Innerhalb der Schwimmabteilung – insbesondere durch die Masters – konnten wieder viele Hamburger, Deutsche

und internationale Titel errungen werden. Unser langjähriges Mitglied Hermann Schlicht kann in diesem Jahr auf stolze 55 Jahre Trainertätigkeit zurückblicken, eine wirklich außeror-

dentliche Leistung. Herr Slama spricht das Thema „Datenschutzverordnung“ der EU an, die zum 25.05.18 in Kraft tritt. Ziel soll es sein, den Datenschutz zu stärken. Für uns als Verein

bedeutet es jedoch einen enormen Mehraufwand, da jedes Mitglied schriftlich einwilligen muss, wenn persönliche Daten oder Bilder an Dritte weitergegeben oder veröffentlicht wer-

den. Abschließend teilt Herr Slama den Anwesenden noch mal alle anstehenden Termine für das laufende Jahr mit und bedankt sich abschließend insbesondere bei dem 3. Vorsit-

zenden Herrn Diederichs für die geleistete vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Bericht Herr Minx: Herr Minx begrüßt die Anwesenden und informiert über die geplante Jubiläumsfeier zum 125jährigen Bestehen des AMTV. Es werden viele Ideen für neue Pro-

jekte gesammelt, damit neue Mitglieder gewonnen und dadurch langfristig die finanzielle Situation verbessert werden kann. Um auf unser Jubiläum aufmerksam zu machen, wurde ein

neues AMTV-Logo erstellt, welches sowohl bei der täglichen Korrespondenz als auch im Internet genutzt wird. Außerdem wird eine entsprechende Chronik erstellt, die im September

erscheinen soll. Um das Jubiläum nach wirtschaftlichen Aspekten zu planen, werden alle Abteilungen aufgerufen, sich an der Suche nach Sponsoren und Anzeigenpartnern zu betei-

ligen. Außerdem sind am 08.09. und 09.09.18 zusätzliche Veranstaltungen geplant, um den 125jährigen Jahrestag gebührend zu feiern. Im Forum Rahlstedt soll es einen Empfang für

geladene Gäste geben. Dort wird ein Messestand mit Flyern aufgebaut und die verschiedenen Abteilungen präsentieren sich entsprechend. 



Auch im Sportpark Rahlstedt sind Vorführungen geplant bzw. wird man dort die Möglichkeit erhalten, das Sportabzeichen zu machen. Ebenfalls ist ein Mini-Turnier der

Handball-Abteilung vorgesehen und auch das Fitness-Studio wird einen „Tag der offenen Tür“ anbieten. Es wird an diesen beiden Tagen also ein vielfältiges Angebot geben,

und wir hoffen auf großes Interesse. Für das restliche Jahr stehen dann natürlich noch unsere regelmäßigen Veranstaltungen wie z. B. der Laternenumzug oder die Kinderweih-

nachtsfeier an. Für die Zukunft sieht Herr Minx einen AMTV, der nicht stehen bleibt, sondern sich und Rahlstedt bewegt.

5. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2017 (mit Aussprache): Herr Dr. Schleifer erklärt, dass sich beim Anlagevermögen zum Vorjahr relativ wenig verändert hat. Die Differenz im

Bereich Vereinsausstattung liegt im Neubau der Halle Stapelfelder Straße begründet. Das Umlaufvermögen ist leicht angestiegen und liegt im normalen Rahmen. Rückstellungen und Ver-

bindlichkeiten sind leicht zurückgegangen. Das Vereinsergebnis beläuft sich auf € 7.390 und liegt damit im Rahmen der geplanten € 7.000. Die Einnahmen konnten um ca. 1,48 % auf €

1.536.315,04 gesteigert werden. Hier zeigt sich eine positive Entwicklung. Die Mitgliedsbeiträge sind aber leider nicht in dem Maße gestiegen wie nach der Beitragserhöhung vom 01.07.16

erwartet. Hinzu kommt die Schließung des Hallenbades Rahlstedt, was zu vielen Kündigungen innerhalb der Schwimmabteilung geführt hat. Die Kurseinnahmen zeigen sich unverändert.

Zuschüsse sind zurückgegangen, dies hängt in erster Linie mit dem Bau der Halle Stapelfelder Straße zusammen. Die Spenden hingegen sind deutlich gestiegen, da nach unserem Auf-

ruf sehr viele Gelder für die Anschaffung neuer Sportgeräte eingegangen sind. Im Bereich der Ausgaben sind die Personalkosten ein wenig gestiegen und dies wird sich auch im nächsten

Jahr fortsetzen. Die Ausgaben für Mieten sind gesunken, da durch die neue Halle das Aktivzentrum aufgegeben werden konnte. Aus diesem Grunde sind auch die Reparaturen und Rei-

nigungskosten zurückgegangen und die Nebenkosten dementsprechend leicht angestiegen. Aufgrund der Bewerbung von Aktivitäten durch Flyer-Aktionen sind im Bereich Werbekosten

zusätzliche Kosten entstanden. Außerdem ist der Zinsaufwand aufgrund neuer Darlehen um einiges gestiegen. Das Jahresergebnis liegt im Rahmen der Erwartungen. Es ergeben sich

einige Fragen seitens der Anwesenden, die aber zufriedenstellend beantwortet werden können.

6. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2017: Herr Junker berichtet über die Kassenprüfung, die am 09.05. sowie 14.05.18 stattgefunden hat. Geprüft wurden unter anderem der Kas-

senbestand sowie Saldenbestätigungen der Hamburger Sparkasse, der Commerzbank AG und des Hamburger Sportbundes. Außerdem erfolgte eine stichprobenartige Kontrolle der Ab-

teilungsabrechnungen Judo, JuJutsu, Karate und Turnen. Anhand des Kontennachweises zur Bilanz 2017 wurden diverse Belege der Konten Außenanlagen, Sportgeräte, Anzahlungen

auf Anlagevermögen, Forderungen aus Vereinsbereichen sowie Wartung und Instandhaltung geprüft. Die vorgelegten Unterlagen waren vollständig und ohne Beanstandung. Der entstandene

Mehraufwand für den Bau der Halle war im Wesentlichen das Resultat neuer Sicherheits- und Brandverhütungsvorschriften. Dadurch wurden zusätzliche Kosten am Bauwerk und der Kon-

struktion verursacht. Aus diesem Grunde konnten auch höhere Zuschüsse beantragt werden. Die Halle ist gut ausgelastet und eine Steigerung der Einnahmen wird gewünscht. Die Li-

quidität stellt auch weiterhin ein Problem dar, weshalb zusätzlich ein langfristiges Darlehen aufgenommen wurde. Ein weiteres vorrangiges Thema ist die Digitalisierung, die gerade

hinsichtlich steigender Belastungen durch Verwaltungsaufgaben zum Einsatz kommen soll. Aufgrund der hervorragenden Arbeit trotz der außerordentlichen Belastung durch den Hallen-

bau schlagen die Kassenprüfer vor, den Jahresabschluss 2017 zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten. Herr Junker teilt abschließend mit, dass er sein Amt nach vierjähriger Tä-

tigkeit zur Verfügung stellt.

7. Entlastungen: Der Antrag, den Vorstand für 2017 en bloc zu entlasten, erfolgt einstimmig bei 3 Enthaltungen.

8. Haushaltsplanung 2018: Herr Dr. Schleifer erläutert die vorliegende Haushaltsplanung für 2018. Die Summe der Einnahmen beläuft sich auf € 1.535.000 und ist damit leicht unter dem

Niveau von 2017. Bei den Mitgliedsbeiträgen wird ein plus von € 17.000 angestrebt bei ansonsten unveränderter Planung. Es gibt kleine Aufrundungen im Bereich Ausgaben, die mit ins-

gesamt € 1.533.000 nicht wesentlich vom Vorjahr abweichen. Der Haushaltsplan für 2018 wird einstimmig genehmigt.

9. Bestätigung neu gewählter Abteilungsleiter/innen: Es sind keine neuen Abteilungsleiter zu bestätigen.

10. Wahlen

a) 1. Vorsitzender: Herr Slama stellt sich erneut für das Amt des 1. Vorsitzenden zur Verfügung. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

b) 3. Vorsitzender: Herr Schmidt, Filialleiter der Hamburger Sparkasse, stellt sich kurz vor und ist bereit das Amt des 3. Vorsitzenden zu bekleiden. Er wird einstimmig in seinem neuen

Amt bestätigt. Auch Herr Schmidt nimmt die Wahl an.

c) 2. Schatzmeister: Herr Dr. Schleifer tritt ebenfalls zur Wiederwahl an. Er wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an.

d) 1. Kassenprüfer: Herr Volker Linsmeier wird für das Amt des 1. Kassenprüfers vorgeschlagen. Er stellt sich dem Publikum noch einmal kurz vor und wird von den Anwesenden ein-

stimmig gewählt. Auch Herr Linsmeier nimmt das Amt an.

11. Vorliegende Anträge: Es liegen keine Anträge vor.

12. Verschiedenes: Es liegen keine Wortmeldungen vor. Herr Runge teilt den Anwesenden mit, dass er nach 40jäh-riger Mitgliedschaft sowohl aktiver als auch passiver Mitgliedschaft im

AMTV von 1970 bis Ende 2010 und nachfolgender 8-maliger Versammlungsleitung als Nicht-Mitglied aufhören wird und dies heute seine letzte Versammlungsleitung für den AMTV ge-

wesen ist. Er bedankt sich für die jährlich immer wiederkehrende Geduld der jeweils anwesenden Mitglieder und wünscht dem Verein für die Zukunft alles Gute.

Herr Runge schließt die Sitzung um 20.23 Uhr und wünscht allen Teilnehmern einen guten Heimweg.

Versammlungsleitung
Herr Slama

28.05.2018
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Faustball 09
Bei Till

Der diesjährige Siebenschläfertag bescherte uns hoch-
sommerliche Temperaturen. „Das Wetter am Sieben-
schläfertag sieben Wochen lang so bleiben mag!“
verspricht eine alte Bauernweisheit. 

Also allerbeste Voraussetzungen für die  XXL-Fahrradwo-
chenendtour der Altrahlstedter Faustballer nach „Em-oh-
öttel-öttel-el-el-en“ oder einfacher gesagt: in die
Eulenspiegelstadt nach Mölln. Die erste  Kurzstrecke zum
Anschwitzen führte bis auf die Hazienda unseres Scouts
Siegi in Stellau. Die Brote geschmiert und auch die ange-
drohte Smoothie-Sonderausgabe wartete bereits auf die
Verkostung. Aufsatteln für die erste ernsthafte Etappe in
Richtung Hamfelde. Wer sein Fahrrad vorsorglich im Schat-
ten geparkt hatte, musste sich nicht mit einem saharahei-
ßen Sattel abplagen. Wettertechnisch ohnehin kein
Unterschied zwischen Mölln und Havanna. Weiter ging es
querbeet durch die Region. Lediglich einige Alibiwolken be-
gleiteten uns  bis zum Zielort Mölln. Gott sei Dank hat nie-
mand die Zunge in die Kette bekommen. Die Hanglage des
Hotels Waldlust forderte die Crew an diesem Tag ein letz-
tes Mal. Am Abend dann die entscheidende Frage: „Singen
und Saufen für die Orgel“ so das Motto der St. Nikolaikirche
oder „Feta, Gyros, Moussaka, Souvlaki und Tsatsiki“ bei
Kosta unter freiem Himmel in seiner griechischen Taverne
am Marktplatz. Kosta hat gewonnen. 

Ein neues Frühstücksgefühl am Morgen. Keine hektische
Drängelei am Büfett, sondern ein  tiefenentspannter Start in
den neuen Hochsommertag. Das Frühstück wurde serviert.
Einen originellen Ausflug auf dem Wasser hatte der Orga-
nisator ausgeheckt. Dazu musste Ratzeburg angesteuert
werden. Am dortigen See warteten Wasserfahrräder (wir In-
sider nennen sie Hydro-Bikes) auf die Barockaktivisten aus
Altrahlstedt. Die Aufgabe: mit dem Fahrrad über das  Was-
ser radeln. Klingt witzig, ist es auch! Um 12:00 Uhr mittags
(High Noon) war Boarding-Time für diesen Höllenritt. „Jetzt
fahren wir über´n See“ so die noch euphorische und fröhli-
che Grundstimmung der Teilnehmer. Doch die Mittagshitze

und das Radeln auf dem Wasser forderten ihren Tribut. So
erreichten wir am Ende ziemlich platt das rettende Ufer.
Gleichzeitig nahmen wir uns ganz fest vor, niemals mehr
am 2. Tag der Tour irgendwelche Sättel in Erwägung zu zie-
hen. In Mölln angekommen, schalteten wir wieder sofort in
den Karibik-Modus und genossen die Tropennacht. Natür-
lich darf ein Besuch bei Till nicht fehlen. Wenn man gleich-
zeitig Tills Daumen und Fußspitze reibt, wird es Glück
bringen, so zumindest besagt es die Legende. Vielleicht be-
wahrheitet es sich. Der Sonntag ist in der Regel der Rück-
reisetag. Bei Bullenhitze ging es der Sonne entgegen zum
Ausgangspunkt nach Stellau. Hier hatte der Scout diverse
Getränke tief gekühlt, was dankbar angenommen wurde.
Das Wetter bei dieser Tour wird sicherlich nicht so leicht zu
toppen sein. Irgendetwas ist aber immer: entweder zu heiß,
zu kalt, zu nass, zu weit, zu bergig, zu windig usw. Hoffen
wir, dass alle fit bleiben und es auch im nächsten Jahr wie-
der auf die Meile gehen kann. 

Fazit: 20 Sekunden Lachen entsprechen der körperlichen
Leistung von 3 Minuten schnellen Laufens. 

G. Schmidt

Faustball
Gerhard Schmidt

Telefon 672 80 09

Einlaufparade in den Ratzeburger Hafen
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HH- und Jahrgangs-Meisterschaften
Offene Hamburger- und Jahrgangs- Meisterschaften
22.06. – 24.06.2018 im Dulsbergbad

In der Zeit vom 22.- 24.06.2018 veranstaltete der Hamburger
Schwimmverband im Landesleistungszentrum-Dulsberg die
diesjährigen Hamburger Meisterschaften auf der Langbahn
(50m). Ausgerichtet wurde die Veranstaltung von dem Ham-
burger Schwimmclub.

Obwohl die Vorbereitung auf die Veranstaltung aufgrund der
durch die Schließung der Halle Rahlstedt ungünstigen Trai-
ningssituation nicht optimal verlaufen war, qualifizierten sich 35
Schwimmerinnen und Schwimmer unserer Startgemeinschaft

für diese Meisterschaften. Voraussetzung für die Teilnahme ist
das Erreichen von Pflichtzeiten in den Monaten vor der Mei-
sterschaft.

Unsere 35 Teilnehmer absolvierten insgesamt 154 Einzelstarts
und erschwammen 89 Persönliche Bestzeiten. 

Auch die Medaillenausbeute kann sich mit 11 x Platz 1, 14 x
Platz 2 und 12 x Platz 3 sehen lassen, und das, obwohl unser
stärkster Schwimmer, Björn Kammann, nicht dabei sein konnte.

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern und besonders den
Platzierten.

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

BITTE BEACHTEN SIE 
UNSERE JUBILÄUMS-
VERANSTALTUNGEN!



Schwimmen 11
Freiwasser-Meisterschaften in Mölln 

Deutsche Freiwasser-Meisterschaften in Mölln – 
4 x Blech für AMTV-FTV 

Am Wochenende 28.6.-1.7.2018 fanden in Mölln die
Deutschen Freiwasser-Meisterschaften statt. 580
Schwimmerinnen und Schwimmer (Jugendliche/ offene
Klasse/ Masters) nahmen teil, darunter 5 Masters vom
AMTV-FTV. Geschwommen wurde im Schulsee unter-
halb der Altstadt, Start- und Zielbereich war das Lui-
senbad.  Insgesamt eine idyllische Situation für diese
Meisterschaft. Die Organisation war optimal, sogar der
Wettergott spielte mit, 4 Tage Sonnenschein und Was-
sertemperaturen bei 22° C.

Vorab ein paar Erläuterungen zum Freiwasserschwim-
men: Geschwommen wird ein Rundkurs, der durch
Bojen gekennzeichnet ist. Man ist also frei von Bahnen
und Leinen, man ist jedoch nicht frei:,  

- die Konkurrenten zu behindern, auch nicht beim Mas-
senstart mit bis zu 60 Teilnehmern,

- einen Neopren-Anzug zu tragen (für Jugendliche und
Masterschwimmer erst unter 20° C),

- die Fuß- und Fingernägel beliebig lang zu tragen. 

(Um die Kontrolle vor dem Start zu passieren, sollte man
ggf. eine Feile im Handgepäck haben.)

Unsere 5  Starter schafften es nicht aufs Treppchen,
dafür aber viermal auf den 4. „Blech“-Platz.

Stefan Runge (AK 50) startete über 2,5 km und 5 km
und wurde jeweils 4. (34:54,48 bzw. 01:10:20,43), dabei
verfehlte er bei den 2,5 km den 3.Platz um sagenhaft
knappe 0,22 Sekunden.

Bernt Matthes (AK 65) erreichte den 4. Platz über 2,5
km (50:09,60).

Zusammen mit Alexa Lutzenberger (AK 45) starteten
Stefan und Bernt über 3  x 1 km in der AK 160 und
schafften auch hier den 4. Platz (50:20,16).

Monze Rouwe (AK 45) startete ebenfalls über 2,5 km
und schlug mit 40:02,13 als Siebter an. Stefanie
Schwarz (AK 45) erreichte über 2,5 km mit einer Zeit
von 01:11:27,74 den 10. Platz.

Insgesamt eine tolle Veranstaltung, die Lust auf mehr
gemacht hat!!

Bm

Die Mixed-Staffel, von links Stefan Runge, Alexa Lutzenberger, Bernt Matthes

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de
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Internationaler Inklusion-Schwimmcup

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

Eine Woche nach den Hamburger Meisterschaften be-
suchten wir mit 18 Teilnehmern einen Wettkampf der be-
sonderen Art in Neumünster. 

In der neu erbauten „Cabrio Halle“ in Neumünster bestritten be-
hinderte und nichtbehinderte Schwimmer einen gemeinsamen
Wettkampf. Auch die Medaillenwertung erfolgte für beide Grup-
pen gemeinsam. Die Leistungen der behinderten Schwimmer
wurden für die Leistungsbewertung anhand einer Punktetabelle
(nach Grad der Behinderung gestaffelt) umgerechnet.

Aufgrund dieser Wertung hatten alle die gleiche Chance zu ge-
winnen, und so kam es auch, dass nicht immer der „Schnellste“
ganz oben auf dem Treppchen stand.

Bei strahlend schönem Wetter schwammen unsere Teilnehmer
erneut viele persönliche Bestzeiten und erreichten 7 x Gold,
6 x Silber und 10 x Bronze.

Alles in allem wieder eine tolle Erfahrung und ein schöner Wett-
kampf, den wir gerne wieder besuchen würden.

Bei den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften vom

29.05. bis 02.06.2018 zeigten sich unsere beiden
Teilnehmer, David Erbes und Björn Kammann, in
sehr guter Form.

Björn fuhr mit einer silbernen und einer bronzenen Me-

daille über 100 m und 200 m Schmetterling nach Hause. 

David startete über insgesamt 6 Strecken und erreichte
jeweils Platzierungen unter den Top 10. Über 50 m
Schmetterling reichte es sogar für die Bronzemedaille.

Deutsche Jahrgangsmeisterschaften

In der Zeit vom 19. – 22.07.2018 fanden in Berlin die
offenen Deutschen Meisterschaften statt.

Vom AMTV hatte sich Björn Kammann für die Meister-
schaft über 100 und 200 Schmetterling qualifiziert. Er
zeigte sich wieder in sehr guter Form und erreichte bei

diesem hochklassigen Event, bei dem sich die Top-
schwimmer des Landes messen, Platz 9 über 200 m
Schmetterling und Platz 12 über 100 m Schmetterling.

Gleichzeitig sicherte er sich damit seinen Platz im Bun-
deskader des Deutschen Schwimmverbandes.

Deutsche Meisterschaften offene Klasse

Am 7.7.2018 richtete der Hamburger Schwimmver-
band im Regattazentrum in Allermöhe wieder das
Hamburger Freiwasserschwimmen mit den Hambur-
ger Meisterschaften aus.

Neben einer Vielzahl von freiwilligen Helfern und Kampf-
richtern unserer Startgemeinschaft nahmen Anastasia
Maurischat als eine der Jüngsten und Bernt Matthes als

Vertreter der Masters teil. 

Trotz hoher Wellen und einem starken Gegenwind zeig-
ten sich die Beiden in sehr guter Form und erreichten in
ihren Altersklassen jeweils den 1. Platz über 2500 m.

Herzlichen Glückwunsch 
M. Schumann

Hamburger Freiwassermeisterschaften
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50. Deutsche Mastersmeisterschaften

Nach den ersten Deutschen-Senioren-Meisterschaften
1969 in Bad Gandersheim war dies Jahr nun die Jubilä-
umsveranstaltung vom 1.-3. Juni 2018 im Nette-Sportbad
in Osnabrück.

Darauf hatten sich die MASTERS-Fachsparte und die beiden
ausführenden Vereine TSV Quakenbrück und VFL Osnabrück
intensiv vorbereitet und viel vorgenommen. Leider fiel das Mel-
deergebnis jedoch nicht wie erwartet hoch aus und war somit
für die Veranstalter auch etwas enttäuschend. Auch der AMTV-
FTV war leider nur mit seiner männlichen 320-AK-Meisterstaf-
fel dort vertreten, und das auch nur am ersten Tag. War es nun
der frühe – aber nicht ungewöhnliche – Termin, oder wirkte sich
erneut der Ausfall der Rahlstedter Schwimmhalle aus?

So fuhren am Donnerstagnachmittag Hans-Peter Wedler, Curt
Zeiss, Klaus Dieter Schilling und Karl-Ludwig Rehn zusammen
per Bahn gen Osnabrück und hatten nur für die Rennen am
Freitag gemeldet. Curt hätte zwar auch für die beiden folgen
Tage noch Medaillenchancen gehabt, wollte aber in seinem
Alter nicht mehr dort alleine bleiben. Für ihn wurde die Veran-
staltung jedoch auch so zum Event, denn er war dort noch der
einzige männliche Vertreter, der schon an den 1. Deutschen
Seniorenmeisterschaften 1969 teilgenommen hatte. Und das
gleiche galt auch für Helga Reich, Wiking Herne, als ebenfalls
einzige Teilnehmerin seit 1969. Beide wurden auch zu Beginn
des 2. Abschnittes vorgestellt und sollten einige Eindrücke von
damals sowie ihren sportlichen Werdegang kundtun, wofür sie
mit viel Beifall belohnt wurden. Und auch die Neue Osnabrücker
Zeitung hat sich für sie interessiert. 

Unsere – fast schon legendäre – 320er-Staffel war morgens im
1. Wettkampf mit 4 x 50m Freistil und abends im letzten Wett-
kampf mit 4 x 50m Lagen am Start. 

Für beide Staffeln gab es die Goldmedaillen in 3:09,65 bzw.
3:24,65 Min. Vormittags hatte dann Hans-Peter Wedler
noch sein Einzelrennen über 100 m Rücken. Gerade in die
AK 80 aufgestiegen erkämpfte er sich die Silbermedaille in
1:51,09 Min.

Nach der Mittagspause kamen dann für Curt und Klaus Dieter
die 100m-Brust-Einzelrennen. Curt gewann in der AK 85 über-
legen in 2:09,74 Min., und Klaus-Dieter schwamm in der AK 75
in 2:03,50 Min. auf den 8. Platz. Für Curt folgten dann kurz dar-
auf noch die 50m Schmetterling, ebenfalls wieder mit dem Ge-
winn der Goldmedaille in 51,44 Sek. 

Nach der schon oben erwähnten Lagenstaffel und den Sieger-
ehrungen konnten wir „unsere Koffer packen“ und uns gen Hei-
mat zum Bahnhof begeben.

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

Die erfolgreichen Schwimmer bei der Siegerehrung.
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U12

Basketball Frank Oliver Leist

Telefon: 648 60 570

Die U12 Basketballer freuen sich auf eine erfolgreiche Saison 2018/19.

In der letzten Saison spielte unsere U12 in der offenen
Runde. Die Mannschaft musste sich erst langsam bilden,
zunächst waren nur 5-6 Spieler dabei, aber innerhalb kür-
zester Zeit wuchs die Anzahl der begeisterten Basketballer
ordentlich an. Mittlerweile sind in unserer U12 bereits 12
Spielerinnen und Spieler dabei. 

Die Spiele liefen besonders gut und so konnte die Mannschaft
die Saison sogar als Staffelmeister abschließen. Das erfüllt uns
natürlich mit besonderem Stolz. 

Am 02.06.2018 sind dann 11 unserer Spielerinnen und Spieler
in den frühen Morgenstunden nach Lüneburg gereist, um beim
MTV Lüneburg bei einem Turnier mit 8 Mannschaften anzutre-
ten. Das war besonders aufregend, da 4 Spieler noch nie ein
Spiel bestritten hatten. Es sollte ein Tag mit viel Spaß werden,
an dem alle weitere Erfahrungen sammeln konnten.

Es war ein sehr schöner Tag und wir hatten herausfordernde
Gegner. Zunächst ging es gegen Bergedorf auf das Feld. Die
Spiele dauerten jeweils 2 x 5 Minuten und gegen Bergedorf
wurde ein toller Sieg mit 18:11 Punkten erreicht. Dann wurde es
sehr schwer. Das Spiel gegen Niendorf war leider nicht zu ge-
winnen. Gegen die 2. Mannschaft aus Lüneburg war dann das
3. Spiel angesetzt, was ein Herzschlag-Spiel wurde. Zum Ab-
pfiff stand es 12:12 und so musste eine Verlängerung her. Der
nächste Korb sollte das Spiel entscheiden und wir hatten Glück.
Gewonnen mit 14:12!! Nun kam das letzte Spiel gegen die War-
riors. Hier galt es den 3.  Platz zu erreichen. Die Warriors waren
leider stärker als wir, aber unsere Spielerinnen und Spieler
haben bis zur letzten Sekunde toll gekämpft. Zum Schluss des
Turniers holten sie einen hervorragenden 4. Platz. 

Wir sind sehr stolz auf unsere Jüngsten und freuen uns auf eine
erfolgreiche Saison 2018/19.
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AMTV-Tänzer bei Let’s Dance

Unser Trainer, Sven Schumacher, überraschte uns,

die Tänzer und Tänzerinnen des Mittwochs-Tanz-

kreises, wieder einmal mit einer tollen Idee: Bei Let’s

Dance mitmachen!

Alle begeisterten Hobby-Tänzer waren aufgefordert, ein
Video zum Kylie Minogue-Song „Dancing“ aufzunehmen
und auf dem RTL-Let’s Dance-Portal hochzuladen.

Sven trommelte alle seine Tänzer/innen zusammen, zu
denen neben uns AMTVern noch seine Meiendorfer, die
Lüneburger sowie die „HARABAU“-Tänzer gehören und
alle gemeinsam traten wir an. Der Mambo No. 5, den er
uns allen schon längst beigebracht hatte, passt wun-

derbar zu dem Song von Kylie Minogue, und so muss-
ten wir nur noch einmal die Schritte auffrischen und alle
zusammen die von Sven entworfene Formation üben.

Das Ergebnis konnte man dann auf dem Let’s Dance-
Portal bewundern. Ein großes Dankeschön an Maxi Lau-
don, der die Truppe ganz toll filmisch in Szene gesetzt
hat. Als „Sven’s Hanse Dancer“ haben wir es dann sogar
für zwei Sekunden ins deutsche Fernsehen geschafft. 

Das Privattraining bei Motsi Mabuse haben wir leider
nicht gewonnen, Spaß gemacht hat es aber trotzdem,
denn wann hat man schon mal die Gelegenheit, mit so
vielen Paaren gemeinsam eine Formation zu tanzen?

Elektroinstallation • Beleuchtung • Sicherheit • Notdienst • Modernisierung • Datennetze
Barriere freie Installationen • Multimedia • Hauskommunikation • Energiesparen

www.biedemann.de • Tel.: 040 / 66 90 90 90 • Rahlstedter Straße 209 • 22143 Hamburg 

Tanzen Dietrich Bastians

0176 4867 9017

Zu dem Lied Mambo No. 5 wurde gemeinsam mit vielen Tänzern und Tänzerinnen eine Formation für Let’s Dance eingeübt.



Bayrische Schmankerl
(ab 15 Personen)

Vorspeisen
· Frisch gehobelter Radi und Radieschen
mit Meerrettichcreme

· Landjäger und Mini-Fleischpflanzerl
· Bayrisches Käsebrett mit Obatzter
und rustikalen Käsestuc̈ken

· Landbrot und Laugengebäck mit rahmiger 
Butter

Hauptspeisen
· Ofenfrischer grober Wiesn Leberkäs
mit lauwarmen Kartoffel-Speck-Salat

· Münchner Weißwürstel mit süßem Senf

Dessert
· Originale Bayrisch Creme mit Kompott aus
Schattenmorellen, garniert mit geraspelter    
Schokolade

Preis p.P. 23,50 €

Familienfeiern, Grillfeste, Gans to go
Infos unter www.dwenger.de

Herbstliche Vielfalt  bei Dwenger 
Telefon: 040 67 59 86 0 Bayrische Spezialitäten 

„mei, san die guat“

Genießen Sie die Herbstliche Vielfalt

und die deftige Bayrische

Landeskuc̈he. „Der Herbst ist der

Fruḧling des Winters“ und stets etwas

ganz Besonderes. Durch die Frische

der Produkte und die zahlreichen

Kräuter genießt jeder Anlass das pas-

sende Essen. Die angegebenen

Speisenbeispiele sollen Ihnen dabei

helfen und dienen als Orientierung.

Sie können selbstverständlich, gerne

nach Ihren Wun̈schen, zwischen den

Vorschlägen die Produkte tauschen

oder ganz individuell nach ihrem Ge-

schmack ergänzen.

Gerne erstellen wir Ihnen im Rahmen

eines persönlichen Gesprächs ein auf

Ihre Wünsche und Bedur̈fnisse aus-

gerichtetes, individuelles Angebot.

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen.

Partyservice Dwenger GmbH
Merkurring 38-40 • 22143 Hamburg

Tel. 040/ 675 986-0 
www.dwenger.de
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AMTV-Iaidoka bei Prüfungen erfolgreich

Sieben AMTV-Kampfkünstler machten sich kürzlich
auf den Weg nach Falkensee in Brandenburg. Aber
sie wollten dort nicht wie viele andere Urlaub ma-
chen und die herrliche Landschaft aus Seen und Wäl-
dern im Hochsommer genießen. Sie waren dort, um
vier Tage unter der Leitung des japanischen Lehrers
Norio Furuichi Sensei (8. Dan Iaido kyoshi) beim
diesjährigen Iaido-Sommerlehrgang des Bundesver-
bandes (DIaiB) zu trainieren. 

Sie teilten sich die Stadthalle Falkensee an diesen Tagen
mit 120 weiteren Aktiven aus ganz Europa. Die wohl wei-
teste Anreise hatte ein Iaidoka aus Nowosibirsk auf sich
genommen, um in Falkensee zu trainieren und die Prü-
fung zum 1. Dan abzulegen. Denn nach drei Tagen in-
tensiven Trainings wurden Prüfungen vom 1. Kyu bis
zum 4. Dan abgenommen. Auch Jutta Laub und Petra
Naethbohm vom AMTV traten zum 1. Kyu bzw. 1. Dan
an. 

Iaido – 居合道 –ist eine traditionelle japanische Schwert-
kampfkunst. Das Ziehen und Schneiden mit dem japani-
schen Schwert wird heute in Formen (Kata) historisch
überlieferter Schwertschulen geübt. Diese Kata sind ech-
ten Kampfsituationen nachempfunden. Bei einer Prüfung
zum 1. Kyu oder zum 1. Dan müssen fünf dieser Formen
in der richtigen Reihenfolge und möglichst korrekt sowie
überzeugend als Vorführung gezeigt werden. 

Die erste Schwierigkeit aber ist das Warten. Denn 35
Personen haben sich an diesem Samstag angemeldet
und es wird immer nur in Gruppen von zwei bis drei Iai-
doka geprüft. Mucksmäuschenstill ist es in der gesam-
ten Halle. Nur das Rascheln der Iaidokleidung und das
Zischen der Klingen ist zu hören. Da glaubt man schnell,
dass auch der eigene Herzschlag wie Donnergrollen zu
vernehmen sei. Doch dann geht es los: Voranschreiten

zur Startlinie, Zweifel zurückschieben... Habe ich genug
geübt? Bloß nichts vergessen! Dann aber tief durchat-
men und loslegen. Iaido ist friedlicher, als mancher den-
ken mag. Es geht nicht um das Besiegen eines realen
Gegners. Du selbst bist dein Gegner! Besiege dich und
Deine Fehler! Es ist nicht selten, dass sich ein Prüfling
hinterher fragt, ob er wirklich alle fünf Kata gezeigt hat,
weil er in voller Konzentration im Hier und Jetzt seiner
Übungen steckt. Und Fehler, die er in seiner Übung be-
merkt, erscheinen so groß und nähren die Zweifel, so-
dass das Warten auf das Ergebnis nahezu unerträglich
wird. 

Doch dann gibt der Blick auf den Aushang der erfolgrei-
chen Startnummern die Gewissheit: Jutta und Petra
haben bestanden! Herzlichen Glückwunsch!

„Wir freuen und schon sehr darauf, unser Können bei un-
serer Vorführung anlässlich des Vereinsjubiläums im
Forum des Gymnasiums Rahlstedt allen AMTV-Mitglie-
dern und Interessierten zeigen zu können“, sagt Petra
Naethbohm, stolze Trägerin des 1. Dan Iaido. „Und 2019
werden wir Ausrichter für dieses internationale Sommer-
seminar sein. Dann erwarten wir sogar noch mehr Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, da Prüfungen bis  zum 5.
Dan angeboten werden sollen.“ Eines ist auf jeden Fall
klar: Jutta und Petra werden sich wieder zu Prüfungen
anmelden – zum 1. bzw. 2. Dan. 

Wer auch einmal 居合道 (Iaido),  „Die Kunst ganz auf-
merksam zu sein“ ausprobieren möchte, kann sich je-
derzeit gern zu in einem Schnuppertraining anmelden.
Unsere Trainingszeiten für Erwachsene und Jugendliche
ab 14 Jahren sind montags 19:00 – 21:00 Uhr und sams-
tags 9:00 – 11:00 Uhr.  

Angela von der Geest

Iaido Angela von der Geest
Telefon 679 90 88

Petra Naethbohm und Jutta Laub mit Norio Furuichi SenseiJutta Laub, 1. Kyu (links), und Petra Naethbohm, 1. Dan (rechts)



Tel.: 0388 47 - 622 08 • Mobil: 0172 - 400 43 43
wilhelmi@wilhelmi-stahlbau.de
Hamburger Straße 40 • 19258 Boizenburg

Nico Feldmann Malereibetrieb
Aprikosenweg 24 • 22175 Hamburg

Mobil: 0172 - 54 62 717
www.malereibetrieb-feldmann.de
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Beitragsordnung des AMTV Hamburg
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Turniererfolge der Karateabteilung

Die Aktivitäten in der Karateabteilung in diesem Jahr rei-
ßen nicht ab. 

Wir konnten wieder einige Erfolge beim diesjährigen interna-
tionalen Elbe Cup am 26. Mai hier bei uns im Rahlstedter Forum
verbuchen. Die nächsten Turniere ließen nicht lange auf sich
warten, am 16. Juni ging es zum Wado Cup nach Berlin und am
30. Juni stand der Sprottenwettkampf in Eckernförde auf dem

Terminplan. 

Unsere erfolgsgewohnten Wettkampfsportler kamen im ersten
Halbjahr 2018 kaum zum regenerieren. Viele gute Plazierun-
gen (2. Plätze, 3. – 5. Plätze) sind dennoch ein Erfolg für jeden
einzelnen Sportler. Gute Aussichten für das zweite Halbjahr
2018. Neuer Schwung durch viele neue Mitglieder wird die Ka-
rateabteilung weiter beleben.

Karate
Fam. Heinrich/Urban
Telefon 041 54 79 43 03

Prüfung am 25. Juni in der Karateabteilung

Die erste große Prüfung für Kyu-Grade (Schüler-Grad) in
diesem Jahr fand in der Sporthalle Heckende statt.

Über 30 Prüflinge in verschiedenen Gürtelstufen mußten die
Prüfer Jutta und Rolf bewältigen. Aber das Niveau war, nicht
überraschend, sehr gut. So konnten auch alle Prüflinge ihre
neue Graduierung in Empfang nehmen. 

Neu waren für einige Prüflinge, die schon am 17. Juni ihre Prü-
fung ablegten, die andere Umgebung und das neue Umfeld.
Wir haben  zusammen mit anderen Vereinen (USC Paloma und
TSV Eintracht Hittfeld) eine Prüfung abgehalten. Zu dieser Prü-
fung waren wir nach Hittfeld eingeladen worden. Mit ca. 60 Prüf-

lingen aus diesen Vereinen gab es einen vorgeschalteten Prü-
fungslehrgang von ca. 3 Stunden. Bevor die eigentliche Prü-
fung stattfand, gab es noch eine zweistündige Mittagspause mit
Grillwürstchen, Kaffee und Kuchen. Diese Prüfungen sollen so
2x im Jahr, jedes Mal in einem anderen Verein, stattfinden. So
kann man sich gleichzeitig mit Sportler aus anderen Vereinen
messen und sein eigentlichen Niveau abchecken. Ich meine
eine gute Idee, schauen wir mal.  R. Urban  

P.S.: Ihr werdet bemerkt haben das keine Fotos veröffentlicht
und keine Namen erwähnt wurden, außer von den Trainern.
Auch wir müssen die neuen Datenschutzbestimmungen be-
rücksichtigen.

www.automobilemoeller.de • Seit 40 Jahren in Rahlstedt
Meiendorfer Straße 168 • 22145 Hamburg • Tel.: 040 678 30 71

Erhöhung der Spartenbeiträge der Handballabteilung
beschlossen

Auf der Versammlung der Handballabteilung am 18.06.2018,
zu der alle Mitglieder der Abteilung per Brief eingeladen wor-
den waren, wurde von den Teilnehmern einstimmig die Erhö-
hung der Spartenbeiträge auf 10,- Euro je Erwachsenen und
8,50 Euro für jedes Kind/Jugendlichen beschlossen.

Nachdem der Antrag der Abteilungsleitung bereits vom Vor-
stand und vom Vereinsrat beschlossen war, haben die Teil-
nehmer der Sitzung der Erhöhung zum 01.07.2018
zugestimmt.

Die geänderte Abbuchung für die Mitglieder der Handball-
abteilung erfolgt wie bisher im Rahmen des Einzugs des
Mitgliedsbeitrags.

Handball

Beitragserhöhung der Handballabteilung



Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Alter Zollweg 17, 22147 Hamburg
Telefon: 040/678 25 39

Unsere Schwerpunkte:
• Medizinische Versorgung
• Alle Leistungen aus der Pflegeversicherung (Stufe 1-3)
• Familienpflege: Kostenübernahme durch die Krankenkassen
• Serviceleistungen: z.B. Hilfe im Haushalt, Einkauf, Spaziergänge,
• Gesprächs-, Vorlese-, Spielstunden
• Seniorenkreis: jeden 3. Mittwoch im Monat bei Kaffee und Kuchen

Der sich uns anvertrauende Kunde steht im Mittelpunkt unseres Un-
ternehmens. Wir beraten Sie gern in unseren Räumlichkeiten, auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause oder einfach telefonisch.

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski
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OF COURSE
Secondhand für 

Sport • Reiten • Golf

Inhaberin: Heidrun Haas-Nottrott
Volksdorfer Damm 253
22395 Hamburg-Bergstedt
Tel.: 040 / 357 06 810

Fax: 040 / 357 06 811
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 10 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

Ich nehme gebrauchte Sportartikel in Kommision!

Containergestellung  3 - 24  cbm

Gartenabfälle - Bauschutt 

Baustellenabfälle - Müllabfälle

Niendorfer Weg 11 - 22453 Hamburg

Tel.: (040) 690 69 61  +  690 26 06 - Fax: (040) 69 70 37 01

Ralph Unterborn 
Entsorgungsfachbetrieb eK

Rahlstedter Stieg 11
22147 Hamburg 

Telefon: 040 - 678 3746  
Mobil: 0177 444 2593 

Mail: torsten.offner@icloud.com

MEIENDORFER SPORTWERBUNG 
TORSTEN OFFNER



Turnen

Kinderturnabzeichen bei der DTJ

Am Samstag, dem 23.06.2018, war es nun endlich soweit.

Von 14.30 bis 16.00 Uhr konnten Paula (4), Jonas (5), Sarah
(5), Max (5), Johanne (5), Nick (4), Lea (4), Filipa (4) und Jo-
hann (5) (v.l.n.r. auf dem Foto) an vielen verschiedenen Statio-
nen ihr Können zeigen. 

Trotz mehrerer Stunden Vorbereitung beim Kinderturnen, frei-
tags 17.00-18.00 Uhr in der Halle Paracelsus Straße, waren
alle Kinder doch etwas aufgeregt.

In den Kategorien: 
- Rollen, Gehen, Rutschen
- Sinne

- Handgeräte
- Teamarbeit
- Rhythmus sowie
- Turn- und Zirkuskünste

waren die Kinder mit Spaß dabei die Stationen zu beturnen und
haben somit viele Punkte gesammelt.  Am Ende gab es für
jedes Kind eine Urkunde und ein Abzeichen als Aufkleber sowie
eine Kleinigkeit vom AMTV. Vielen Dank an Paulas Mama.
Durch ihre Mithilfe konnten wir uns in zwei Gruppen aufteilen
und somit hatte kein Kind lange Wartezeiten. Für alle, auch für
die Eltern und jüngeren Geschwister, die auch an einer Station
mitmachen konnten, war es ein sehr schönes Ereignis.
Daniela

24

Turnen
Gisela Kaibel
Telefon 601 39 88

Die Teilnehmer für das Kinderturnabzeichen: Paula, Jonas, Sarah, Max, Johanne, Nick, Lea, Filipa und Johann 

Jubiläumsveranstaltungen 125 Jahre AMTV

Tag Monat Veranstaltung Ort

23. September Sport- und Familienfest Schweriner Straße

23. September Tennis Abschlussveranstaltung Ü60 Stapelfelder Straße

24. September Open Swimm Mitschwimmangebot Schwimmhalle Rahlstedt

Oktober Basketballcamp Nienhagener Straße

04. November Laternenumzug Rahlstedter Straße

24. November Kinder-Weihnachtsmärchen HASPA Rahlstedt 

25. November Weihnachtlicher Markt AMTV Saal

09. Dezember Jazz Frühschoppen AMTV Zentrum
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Wie der Vater so der Sohn!

Fitness Studio Kai Heinrich (Leitung)

Telefon 675 95 070

Nach seinem Vater, der schon jahrelang bei uns im Verein
als Judo-Trainer tätig ist, arbeitet seit 4 Jahren auch sein
Sohn Martin bei uns als Trainer im Fitness Studio. 

Neben Sport interessiert sich Martin für TV-Serien. Falls ihr also
mal keine Frage bezüglich Eures Trainings habt, freut Martin
sich sicherlich, wenn Ihr ihn auf TV-Serien ansprecht. Sportlich
ist Martin immer daran interessiert sich ständig weiterzubilden.
Nachdem er bereits mehrere weiter unten aufgeführte Lizen-
zen besitzt, macht er zur Zeit eine Ausbildung zum Fitness-
fachwirt. 

Martin ist an drei Tagen für Euch im Studio da.

Montags: 08 - 18 Uhr
Dienstags: 07 - 13 Uhr
Mittwochs: 14 - 18 Uhr

Name: Martin Tadrowski
Alter: 25
Lizenzen: Fitness Trainer B Lizenz

Fachwirt für Rehasport
Functional Trainer

Eben haben wir alle noch in der Sommerhitze ge-
stöhnt, jetzt dauert es aber jetzt nicht mehr lange,
dann beginnt wieder die dunkle Jahreszeit mit
Regen, Kälte und Schneematsch. 

Gegen das Wetter kann niemand etwas machen, gegen
die Folgen hilft aber die Sauna des AMTV mit Wärme,
Entspannung und all den bekannten positiven Auswir-
kungen auf Stimmung und Gesundheit. Bei ca. 90 Grad
schwitzen Sie im Vereinszentrum in einer kleinen finni-
schen Sauna und schalten vom Alltag ab.

Für nur 25 € monatlich zusätzlich zu Ihrem Mitglieds-
beitrag können Sie so oft und so lange Sie wollen die
Sauna nutzen: Sieben Tage die Woche, an mehr als 360
Tagen im Jahr. Die Sauna ist werktags bis 22 Uhr, am
Wochenende bis 19 Uhr geöffnet.

Psst: … und das Beste ist, dass Sie zusätzlich zur Sauna
vollkommen kostenfrei auch noch das Fitness-Studio und
die im Saal stattfindenden Kurse des Studios nutzen kön-
nen. Aber sagen Sie das bitte nicht weiter, damit Ihnen nicht
andere dieses Angebot wegschnappen …

Sauna





28 Fitness-Studio

Fit, Fitter, Fitness-Studio 

Das breite Sportangebot des AMTV wird durch ein
eigenes Fitness-Studio abgerundet.

Das Studio hat 7 Tage die Woche von frühmorgens bis
spät abends geöffnet, zu dieser Zeit wird man durchge-
hend von lizensierten Trainern betreut. Darüber hinaus
bietet das Studio viele Kurse exklusiv für Studiomitglie-
der an. Die Angebote der beiden Sparten Gymnastik und
Gesundheit stehen den Mitgliedern ohne weitere Zu-
satzbeiträge offen.  Und nach dem Training kann man
sich dann in der Sauna erholen. Was sind das eigent-
lich für Leute, die man im Fitness-Studio trifft ? Wir wol-
len Euch hier in loser Folge ein paar unserer
Sportfreunde vorstellen.

Heute stellen wir Euch das Mitglied Silke Bihman vor. 

1. Wie bist Du zum AMTV gekommen und wie lange
bist Du schon im Verein?
Ich bin mit Unterbrechung seit Ende der 40er Jahre Mit-
glied im AMTV.

2. Wie häufig kommst Du ins Fitness-Studio und was
sind Deine Trainingsziele?
Ich trainiere 1x die Woche. Ich habe mehrere Baustel-
len, hier kann ich alles trainieren, was ich in der Reha
gelernt habe.

3. Welches ist Deine Lieblingsübung im Studio oder
was ist Dein Lieblingskurs?
Alles für die Beine.

4. Bei welcher Übung musst Du Dich am meisten
quälen/überwinden?
Gleichgewichtsübungen.

5. Was sind Deine bevorzugten Trainingszeiten?
Vormittags.

6. Trainierst Du alleine oder hast Du einen festen
Trainingspartner, der Dich motiviert?
Ich trainiere alleine.

7. Betreibst Du noch eine andere Sportart im AMTV
oder nimmst ein anderes Angebot in Anspuch?
Ich mache noch Gymnastik und Schwimmen

8. Was gefällt Dir am Fitness-Studio besonders gut?
Dass ich selten Wartezeiten an den Geräten habe.

9. Was wünschst Du Dir an Verbesserung oder Ver-
änderung?
Mehr Korrektur und Unterstützung durch die Trainer.

Silke Bihman trainiert 1 x in der Woche  im Fitness-Studio

Wer unser vielseitiges Fitness-Angebot einmal ausprobieren möchte, 

kann bei unserem Trainer-Team unter der Rufnummer 040-67595070 

gerne ein kostenloses Probetraining vereinbaren.

Fitness Studio Kai Heinrich (Leitung)

Telefon 675 95 070
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Sommer 2018, Altersgruppe U16 - U20

In diesem, in vielerlei Hinsicht doch besonderen Sommer
2018, zeigten sich unsere Athleten in einer sehr guten Ver-
fassung. Nach einigen kleineren Wettkämpfen fuhren wir
mit einer erfreulich großen Gruppe von Athleten Ende Juni
für ein Wochenende zu den Hamburger- und Schleswig-
Holsteinischen Landesmeisterschaften nach Flensburg. 

Über zwei Tage starteten unsere Athleten in verschiedenen
Wettbewerben auf der Laufbahn, als auch in den Technikdiszi-
plinen und machten, nicht nur mit sehr guten Ergebnissen, son-
dern auch mit einem starken Mannschaftsgefühl uns Trainern
viel Freude. Der Lohn waren gute Platzierungen und für einige
sogar die Qualifikation für die Norddeutschen Meisterschaften.
Herzlichen Glückwunsch zu eurer erfolgreichen Freiluftsaison!
Für zwei Athleten aus unserer Trainingsgruppe ging die sport-
liche Reise jedoch noch weiter. Mit hervorragenden Leistungen
konnten sich in diesem Jahr durch Moritz und Saenab, seit lan-
ger Zeit wieder Athleten des AMTV, für die Deutschen Meister-
schaften in ihrer jeweiligen Altersklasse qualifizieren! 

Moritz von der Geest (17 Jahre) beschloss Anfang März, dass
er gerne die 400m Hürden laufen würde und sich eigentlich,
wenn er die Strecke schon ausprobiert, gleich auch für die Deut-
schen Meisterschaften Mitte Juli in Rostock qualifizieren
möchte. Gesagt, getan – der Trainingsplan wurde entsprechend
angepasst und bereits zu Beginn der Sommersaison zeigte Mo-
ritz, dass er das Training ohne Probleme umsetzen konnte und
in einer sehr guten körperlichen Verfassung war. Bei seinem
überhaupt erst zweiten Lauf über die 400m Hürden konnte er
die erforderliche Norm von 58,00 Sek. für die Dt. Meisterschaf-
ten unterbieten und wurde in 57,70 Sek. Dritter bei den Lan-
desmeisterschaften. Auch ohne Hürden war Moritz in diesem
Sommer schnell unterwegs. So erlief er sich in seiner Alters-
klasse über 400m den Titel des Landesmeisters in 51,89 Sek.
und wurde zudem über 200m Vize-Meister in 23,37 Sek. Mit

diesen Zeiten verbesserte er seine persönliche Bestleistung
über die 400m um fast eine Sekunde und über 200m um eine
halbe Sekunde!  

Absolutes Saisonhighlight war dann der Start bei den Dt. Mei-
sterschaften, wo Moritz beherzt sein Rennen lief, jedoch die
eine und andere Hürde touchierte und dadurch sein Rhythmus
verlor. Erste Teilnahme bei den Deutschen Meisterschaften -
Du hast Dich tapfer geschlagen, Moritz! Wir sind sehr stolz auf
Dich und freuen uns auf hoffentlich noch weitere Jahre mit tol-
len Ergebnissen!

Als zweite Athletin konnte sich Saenab Adechian für die Deut-
schen Meisterschaften ihrer Altersklasse W15 Mitte August in
Bochum-Wattenscheid qualifizieren. 

Saenab zeigte schon zu Beginn der Saison große Fortschritte
in ihrer Spezialdisziplin Weitsprung. Begünstigt durch das zu-
sätzliche Training beim Landestrainer für Weitsprung und den
extra Sportstunden an der Eliteschule des Sports Alter Teich-
weg, sprang Saenab bereits früh in der Saison über die 5m-
Marke und lief die 100m in weniger als 13 Sekunden! Ihr Weg
zu den Deutschen Meisterschaften führte Saenab über den Titel
Landesmeisterin im Block Sprint/Sprung, einen 2. Platz bei den
Landesmeisterschaften über 100m und schließlich als Lan-
desmeisterin im Weitsprung mit 5,48m. Mit dieser Weite konnte
sie sich für die Dt. Meisterschaften qualifizieren! Bei den Nord-
deutschen Meisterschaften unterbot Saenab dann noch zu-
sätzlich die Qualifikationsnorm für die 100m und darf nun, mit
gelaufenen 12,79 Sek., in zwei Disziplinen bei den Meister-
schaften starten. Wir sind sehr gespannt, sehr stolz und freuen
uns sehr für Dich!

Eure Trainer 
Anja, Patrick und Jenny

Leichtathletik Christine Reiche-Ottiligé
Telefon 38 666 178

Moritz von der Geest Saenab Adechian 
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Altrahlstedter Männerturnverein von 1893 e.V.
Rahlstedter Straße 159
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